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4. Kreisklasse Herren Süd

ESC Geestemünde V : TSV Wehdel III 
Dienstag, 02.04.2024, 19:30 Uhr

Kiblyk bleibt gegen den TSV Wehdel III ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Wehdel III hat der ESC Geestemünde V am Dienstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der 4. Kreisklasse Herren Süd gesammelt. Beim TSV
Wehdel III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 28:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere
Ivan Kiblyk, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kiblyk / Berlinke holten mit einem 3:1 gegen Klock / Utecht den ersten Punkt für ihr
Team. Den Sieg von Rackebrandt / Münkner konnten Heinath / Al - Olofi im anschließenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team
holten dann indessen Fritsch / Rabe beim 11:8, 11:5, 11:7 gegen Raunigg / Wilkens. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ivan Kiblyk gewann gegen
Peter Rackebrandt mit 3:2. Patrick Berlinke gelang es, Berthold Klock im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam Dirk Heinath beim 3:0 von
Leberecht Münkner. Thomas Fritsch hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Björn Utecht bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn
überließ Antje Rabe ihrer Gegnerin Iris Wilkens beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hashem Al - Olofi hatte am Nachbartisch seinen Gegner
Ralf Raunigg beim klaren 3:0 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Recht
kurzen Prozess machte wenig später Ivan Kiblyk beim 3:0 mit Berthold Klock. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ESC Geestemünde V am 12.04.2024 gegen den TSV
Ringstedt IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.04.2024 gegen den TV Loxstedt III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESC Geestemünde V

Doppel: Kiblyk / Berlinke 1:0, Heinath / Al - Olofi 0:1, Fritsch / Rabe 1:0 
Einzel: I. Kiblyk 2:0, P. Berlinke 1:0, D. Heinath 1:0, T. Fritsch 1:0, A. Rabe 1:0, H. Olofi 1:0 

 TSV Wehdel III
Doppel: Rackebrandt / Münkner 1:0, Klock / Utecht 0:1, Raunigg / Wilkens 0:1 
Einzel: B. Klock 0:2, P. Rackebrandt 0:1, B. Utecht 0:1, L. Münkner 0:1, R. Raunigg 0:1, I. Wilkens 0:
1


